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	 	 	 	A3-Studie	

Rahmenbedingungen 	 	A3-Studie	

Ideale	Einbaubedingungen	
-  Wie	o{	sind	soooo	opQmale	Voraussetzungen	???	

•	minimale	Enoernung	v.	Mischanlage	zur	Baustelle:	max.	30	Min.	
	
•	heiße	WiZerung:	hochsommerliche	Temperaturen		
			von	ca.	25	–	30	°C		-			
			Sonnenschein	und	Winds+lle	
	
	
Untersuchung	von	konvenQonellen	Transporiahrzeugen	und	
thermoisolierten	Fahrzeugen	mit	Abschiebesystem	
	
1.  Tag:	Einbau	mit	Beschicker	
2.  Tag:	Wegen	beengter	Platzverhältnisse	erfolgte	der	Einbau	ohne	Beschicker	
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Temperaturmessung		 	 	A3-Studie	

Die	Temperatur	des	Mischguts	wurde	bei	rund	70	erfassten	LKW‘s	an	drei	
verschiedenen	Stellen	gemessen:	

•	an	der	Asphaltmischanlage	/	AUF	den	LKW`s 	 				LKW 
	

•	an	der	Baustelle	AUF	den	LKW´s	vor	Übergabe	
	an	den	Beschicker/Fer+ger	

	
	
•	an	der	eingebauten	Asphaltbinderschicht,		
			VOR	dem	ersten	Walzübergang	
	

FerQger	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Auswertung	von	über	220	
Wärmebildaufnahmen	 	 	A3-Studie	

„In	Abbildung	13	und	Abbildung	14	ist	ein	solches	Oberflächenbild	dargestellt	–	jeweils	
für	die	Charge	einer	konven+onellen	Mulde	bzw.	einer	Abschiebemulde.		
	
„Die	dargestellten	Wärmebilder	stehen	repräsentaQv	für	die	
anderen	220	Aufnahmen.“		
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Auswertung	von	über	220		
Wärmebildaufnahmen		 	 	A3-Studie	

Auswertung	von	über	220		
Wärmebildaufnahmen		 	 	A3-Studie	
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Auswertung	von	über	220	
Wärmebildaufnahmen	 	 	A3-Studie	
	

Zusätzlich	wurden	zur	sta+s+schen	Auswertung	der	Wärmebildaufnahmen	quer	zur	
Einbaurichtung,	bzw.	Straßenachse	Messlinien	gezogen.	Hiermit	wurde	ein	
Temperaturband	über	die	Einbaubreite	generiert,	um	eine	Verfälschung	der	
Messergebnisse	durch	unterschiedliche	Liegedauer	der	Asphaltschicht	auszuschließen.		
	
„Ebenfalls	wurde	festgestellt,	daß	bei	Fahrzeugen	mit	
Abschiebetechnik	die	Temperaturunterschiede	des	
Asphaltmischgutes	durch	das	laufende	Durchmischen	während	
des	gesamten	Abladevorgangs	wesentlich	geringer	ausfallen“	

Homogenität	/	Temperaturverteilung		
	 	 	 	A3-Studie	
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Homogenität	/	Temperaturverteilung			A3-Studie	
Die	hier	dargestellte	Unterschiede	fallen	bei	„normalen“	
Einbaubedingung	im	Herbst	um	ein	vielfaches	stärker	aus	

Die	Standardabweichung	ist	eine	Maßzahl	für	die	Abweichung	vom	
arithmeQschen	Mi-el/	Mi-elwert	einer	Menge.		
Da	die	Differenz	zum	Mi-elwert	im	Quadrat	mulQpliziert	wird,	wirkt	sich	
eine	mi-lere	oder	große	Abweichung		
WESENTLICH	stärker	aus	als	kleine	Abweichungen	(Heinold&Gaede,	S92)		
	
Sie	spiegelt	sehr	gut	die	WichQgkeit	der	Homogenität	im	
Asphaltbau	wieder	

Homogenität	/	Temperaturverteilung			A3-Studie	
Die	hier	dargestellte	Unterschiede	fallen	bei	„normalen“	
Einbaubedingung	im	Herbst	um	ein	vielfaches	stärker	aus	

Abschieber	è	
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Homogenität	/	Temperaturverteilung			A3-Studie	
Die	hier	dargestellte	Unterschiede	fallen	bei	„normalen“	
Einbaubedingung	im	Herbst	um	ein	vielfaches	stärker	aus	

Abschieber	è	

Temperaturverlauf	beim	Abkippen	A3-Studie	
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Temperaturverteilung	bei	Einbau	MIT	Beschicker	
und	konvenQoneller	Transpor-echnik		A3-Studie	

Temperaturspanne		36,9	°C	 Temperaturspanne		25,9	°C	

im	Hochsommer	

Temperaturverteilung	bei	Einbau	MIT	Beschicker	
und	Abschiebemulde 	 	A3-Studie	

Temperaturspanne		12,9°C	 Temperaturspanne		19,9°C	
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LAUFENDE	Durchmischung	beim	gesamten	Abladevorgang	
(von	Temperatur-und	Korngrößenverteilung,	sowie	Bitumen-und	Bindemi-elanteil)		
	
	

–	KEINE	Mischgutrückstände	

Transportlösung	mit	Abschiebetechnik	
	
	

Homogenität 	 																																																														A3-Studie		

Beladen	


